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Häuser, Bauart derselben, Höfe, Thore, Vor- und Hintergarten, grüne
Hecken, Stellung der Gebäude zu einander, zur Straße. Die Dorfstraße:
krumm, uneben, nngepflastert, nachts finster, mit Fußwegen, Gräben,
offenen Schleusen versehen. Dorfteich; Anger. Der Gemeinde gehörige
Gebäude: Kirche, Pfarre, Schule, Spritzenhaus, Armenhaus. Privat-
gebäude: Wirtshaus; Bauernhöfe; Wohnungen der Arbeiter, Tagelöhner
(Häusler) und Handwerker. Schloß (Lage, Beschaffenheit, Umgebung;
Rittergut, Adel). Statistik: Die Einwohner (Seelen, Köpfe) nach Stand,
Zahl und Religion. Die Zahl der Haushaltungen, Pferde, Rinder ic.
Gemarkung, Größe, Grenzen, Flurbuch, Flurplan. — Der Gemeinde-,
Schul- und Kirchenvorstand.

d. Geschichtliches. Die Sprache der Dörfler, die wichtigsten Eigen-
tümlichkeiten der Mundart. Feste: Kirmes, Pfingstschießen zc. Was sich
die alten Leute im Dorfe von früher erzählen (Frondienst), was man
über die Gründung und die Geschicke des Dorfes überhaupt weiß. Sagen
und Aberglauben der Heimat. Ob das heimatliche Dorf ein Bauern-,
Fabrik-, Fischer-, Kirch-, Nebendorf, Marktflecken :c. ist. — Ausblick in die
Umgegend; die benachbarten Orte nach Lage und Entfernung.

1. Traute Heimat, v. Salis. H. 47.
2. Der anbrechende Tag auf dem Dorfe. H. 48.
8. Der weiße Spatz. Glaubrecht. H. 49.
4. Meister Hämmerlein. H. 50.
5. Die teure Zeche. Verth. H. 51.
6. Der überlistete Wahrsager. Buschmann. H. 52.
7. Wer ist ein größerer Herr? Auerbach. H. 53.

2. Die Vaterstadt.
a. Geschichtliches. Entstehung und Alter der Stadt. Früher: An-

siedluug in und um feste Burgen (Bürger), an Wasser-, Land-, Heer-,
Handelsstraßen; jetzt: an Eisenbahnen, Knotenpunkten des Verkehrs,
Spuren von alten Wällen, Gräben, Ringmauern, Türmen. Was erzählt
die Stadtchronik von der Gründung, den früheren Zuständen und Schick-
salen der Vaterstadt?

b. Geographisches. Ist die Vaterstadt offene Stadt oder Festung,
Residenz-, Haupt-, Kreis-, Landstadt; Binnen- oder Seestadt; Handels-,,
Fabrik-, Berg-, Universitätsstadt? Lage der Vaterstadt in Bezug auf Ge-
Wässer, Gau, Gebirge, Ebene, Eisenbahnen; Kreis, Provinz, Land. Der
Name der Vaterstadt; Stadtsarben, Stadtwappen.

c. Oer Stadtplan. Innere (alte), äußere Stadt (Vorstädte), Mittel-
Punkt, Umfang, Ausdehnung. — Freie Plätze: Namen, Lage, Größen-
Verhältnisse, Zweck; Markt, Notwendigkeit desselben, Schilderung des
Marktverkehres; Brunnen, Denkmäler, öffentliche Gebäude, Straßen (vom
Marktplatze aus): Richtung, Ausdehnung, Haupt- und Querstraßen, Gäßchen.
Straßenkörper: Pflaster, Bürgersteig, Rinnsteine, Schleusen (Zweck,


